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gleich was andres lieber thun. - 
Ich muss gestehn, nach dieser albernen Frau F. sehn ich mich in 

moment. Stimmung besonders und gedenke im Herbst gelegentlich 
sie wieder mitzunehmen- 

Hasselbacken. Tivoli. 
31/7 Stockholm. Museum - Abds. Abfahrt. 

Bei Betrachtung von Kunstwerken können selbst schweigende 
Menschen stören; so hab ich E. im Museum nicht vertragen kön- 
nen. 

August 
1/8 Ankunft Goeteborg. Ausflug Trollhättan. Finnischer Arzt im 
Coupe. Das Hotel am Trollh. Bahnhof. Ausflug zu den Wasserfällen- 
Zurück Hotel.- Das schöne schwedische Mädel; ich wollte Photogra- 
phie; sie zeigt sie, ich küss ihr die Hand, sie weist nur mit den Augen 
auf den Arzt. Sie ist verlobt, er hat 6 Photografien. Ich schrieb ihr auf 
ihre Photogr. etwas affectirt: Das ist das schönste Mädel von Schwe- 
den. Einer der wieder weiter muss - Spaziergang in Goeteborg, in die 
Vorstadt, die auf Felsen gebaut, auf die Felsen selbst, durch die große 
grüne Allee; sehr eindrucksvoll. 
2/8 Ankunft in Kopenhagen. Vier Briefe von Mz. Rh., einer von 
Brahm (neues Stück senden!) etc - Im Hotel Köngen af Danmark. 
Richard B.-H. und Paula - Mit ihnen Skodsborg.- Wohnung genom- 
men. Bad - Omnibus, Bahn zurück, im „Tivoli“ mit Rieh., Paula und 
Ellstätter, gut aufgelegt. 
3/8 Vorm, in Kop. Besorgungen mit Richard.- Mit Peter Nansen 
gefrühstückt. Schlecht deutsch; hübsch, etwas absichtlich elegant, 
liebenswürdig, sympathisch - Nachm, nach Skodsborg. Schön. Zwi- 
schen Wald und Meer. Comfort mäßig. 
4/8 In Skodsborg. 3. Akt begonnen (neu). 
-8/8 Die Zeit vergeht mit Spazierengehn im Wald, Plaudern mit 
Richard, Paula, und Paul (den wir in Kopenhagen am 5. abgeholt), 
Schwimmen, Essen, Arbeiten, Lesen, recht angenehm - Sehnsucht 
mäßig - Stimmung gut, aber nicht hoch. Körperlich gut, aber nie 
höheres Wohlgefühl- 

Gestern Segelfahrt nach Hven, schwed. Insel; recht stürmisch. 
Paula seekrank. Leuchtthurm; kleines Mädel mit Loch im Strumpf.- 
12/8 Heut (ich und Richard) bei Peter Nansen und Frau.- Store 
Kongensgade. Sympath. Wohnung - Ein eleg. Herr, Grün - Gemütl. 
Gespräch. Frau schlank, sympathisch, graziös, mit schönen Augen, 
Schauspielerin - Maria.- Hübsch servirt - Gespräch dänisch-franzö- 


